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Das Armee Verordnungsblatt macht bekannt daß der
Kaiſer und König mittels Kabinetsordre vom 8 v M fol
gendes beſtimmt hat

Die Abtheilung für die perſönlichen Angelegenheiten im
Kriegsminiſterium ſoll zwar als ſolche in der bisherigen Weiſe
auf dem Etat des Kriegsminiſters verbleiben ſie ſoll aber die
geſchäftliche Firma Abtheilung für die perſönlichen Angelegen
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heiten nicht mehr ſondern unter entſprechender Modifizirung d
ihrer Stellung zu dem inneren Dienſtbetriebe des Kriegsmini
ſteriums künſtig überall diejenige als Militärkabinet führen
Dieſe Beſtimmung ſoll auch in der Rangliſte der Armee da
durch zum Ausdruck gebracht werden daß künftig hinter der
Adjutantur Sr Maj des Kaiſers und Königs das ganze Mili
tärkabinet aufgeführt wird wogegen beim Kriegsminiſterium
unter Abtheilung für die perſönlichen Angelegenheiten die Füh
v der Namen fortfällt und nur geſagt wird ſiehe Militär
kabinet

Chef des Militär Kabinets iſt bekanntlich der General v Albedyll Unte
und das obige Arrangement ermöglicht demſelben das Ver
bleiben unter dem der Anciennität nach jüngeren neuen Kriegs
miniſter und es hat nun eine Frage die in den letzten Tagen
ſo viel Kopfzerbrechen verurſachte hoffentlich ihre Erledigung
gefunden

Ueber die jüngſten Verhandlungen der Kommiſſion für die
Kanalvorla ge und die Ausſichten der letzteren ſchreibt man
der Nat Lib Corr

Die Verhandlungen der Kommiſſion haben auch in der am
vorigen Freitag ſtattgehabten Sitzung keinen weſentlichen Fort
gang genommen Bei der Fortſetzung der in der vorauf
gegangenen nicht zu Ende geführten Generaldiskuſſion
wurden von zwei Rednern verſchiedene weitere Bedenken gegen
die Vorlage und das in derſelben vorgeſehene Projekt geltend
gemacht die aber zum Theil ſehr allgemeiner Natur waren und
ebenſowohl gegen den Kanalban überhaupt in s Feld geführt
werden konfften Als ſodann von den Vertretern der königlichen
Staatsregierung die Erklärung abgegeben wurde daß dieſelbe
bis dahin noch nicht in der Lage geweſen ſei zu dem Antrage
Hammacher und Genoſſen bezw zu der weiteren Vervollſtän
digung des Kanalnetzes zwiſchen dem Rhein der Weſer und
der Elbe beſtimmte Stellung zu nehmen erachtete die Kom
zniſſion es für angezeigt die Fortſetzung der Berathung auszu
ſetzen bis man über die Anſichten der Regierung näher vrientirt
ſein werde und ſich darauf zu beſchränken von dem in der

in anweſenden Baurath Michaelis aus Münſter ſich
über die bei der Ausführung des Projektes in s Spiel
kommenden techniſchen Fragen namentlich über die Waſſer
verſorgung des Kanals über die Anlage der Schleuſen über
die gegen die Bodenſenkungen im Bergbaudiſtrikt zu ergreifenden
Schutzmaßregeln c Bericht erſtatten zu laſſen Es geſchah dies
in eingehender Weiſe und gelangten dabei zugleich eine Reihe
von Fragen die aus der Kommiſſion heraus aufgeworfen wur
den zur Erledigung Die nächſte Sitzung der Kommiſſion ſollam Mittwoch den 14 März ſtattfinden und man hofft daß
bis dahin über die Anſichten und Abſichten der Staatsregierung
volles Licht verbreitet ſein werde Erfolgt ſeitens der Regierung
eine Erklärung im Sinne des Antrages eine Erklärung welche
mit anderen Worten ausreichende Gewähr bietet daß die
Staatsregierung bei dem Ausbau des Kanals nach der Ems
nicht ſtehen zu bleiben ſondern eine baldige Vervollſtändigung
des damit begonnenen Kanalnetzes ins Auge zu faſſen gedenkt
ſo dürfte dem gedachten Antrage in der Kommiſſion die große
Mehrheit der Stimmen geſichert ſein im andern Falle er
ſcheinen die Ausſichten für die Vorlage zur Zeit ſehr gering

Zur Frage der Arbeitsbücher macht Buchdruckerei
beſitzer Ottomar Lehmann im Dresdener Anzeiger einen
Vorſchlag der etwas Praktiſches und Originales anſtrebt nnd
den wir deshalb unſeren Leſern unterbreiten zu ſollen glauben

Die Arbeitsbücher wie ſie ſich nach der dem Reichstag ge
machten Vorlage darſtellen gefallen Herrn L auch nicht was
uns aber fehlt ſagt er iſt ein die einfache Lebensweiſe klar
ſtellendes Buch das allen Menſchen gemeinſam ſein müßte
und ſollte Dies Buch könnte den Namen Deutſches Heim
oder Hausbuch führen als Urkunde dienen und alle bisher
üblichen Einzellegitimationen erſetzen es wird den Eltern jedes
Kindes bei deſſen Namengebung vom Standesamt ausge
händigt umfaßt neben dem Umſchlag 32 Seiten Kleinoktav und
enthält Umſchlag Deutſches Heimbuch für 1 Seite
Geburtsſchein 2 Seite Taufſchein 3 Seite Jmpfſchein
4 Seite Schulbeginn 5 Seite Schulentlaſſung 6 Seite
Konfirmationsſchein 7 Seite Fortbildungsſchule 8 Seite
Lehrzeit 9 Seite Militärzeit 10 29 Seite Lebensſtellungen
30 Seite Verheirathung 31 Seite Trauſchein letzte Seite
Todtenſchein Auf Seite 10 29 ſind allen Ständen die
Stellungen zu beſcheinigen dem Studenten die Univerſität
dem Kommis das Engagement dem Geſellen die Leiſtung dem
Hausmädchen der Dienſt der re die Thätigkeit
dem Paſtor von der Gemeindebehörde die Seelſorge dem Aſſeſſor
ſein Richteramt dem Prinzen Heinrich von Preußen von der
Admiralität ſeine Weltreiſe 2c Kurz und gut da iſt der
Höchſte nicht zu hoch der Geringſte nicht zu gering dazu jeder
muß es haben und überall hat es als Legitimation zu genügen
Ausſtellung koſtenfrei Duplikat 10 M

Das iſt bemerkt hierzu der Correſpondent, ein Blatt
welches die Vertretung eines Theiles unſerer Arbeiter der
deutſchen Buchdruckergehilfen ſeit vielen Jahren mit Einſicht
und Energie geübt hat doch einmal ein Vorſchlag der den
Legitimationszwang nicht zur kennzeichnenden Zwangsjacke für
einen einzelnen Stand den Arbeiterſtand geſtalten ſondern
wenn er ſchon als nöthig erkannt wird ihn auf die geſammte
Geſellſchaft ausdehnen will Die Zuſammenfaſſung ſämmt
licher inzellegitimationen in eine einzige Urkunde iſt etwas
ſehr Praktiſches ſie bedingt zugleich daß das Buch ſtets in
den Händen ſeines Eigenthümers zu verbleiben hat womit
freilich denjenigen die ſich hauptſächlich für den Legitimations
zwang erhitzen nicht gedient ſein wird Allerdings würdedieſes Heimbuch auch ein offenes Buch ſein eine für
jeden offene Regiſtrirung des Lebenslaufs von der Wiege ab
aber wenn dieſe Einrichtung geſellſchaftlich allge me in gemacht
un liegt für den Arbeiterſtand nichts ihn ſpeziell Drückendes
arin
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Halle den 13 März
StadtverordnetenVerſammlung vom 12 März

Anweſend ſind 35 Stadtverordnete am ar die Herren
Oberbürgermeiſter Staude Wer neider Stadt
räthe ordan Helm v Holly Dryander und Baurath
Lohauſen

Der Vorſitzende Herr Reg Rath Gneiſt theilt zunächſt mit
a eine Einladung zu einem Feſteſſen welches am Sonnabend

den 17 d r e von Kaiſers Geburtstag ſeitens der
tigen königlichen Behörden veranſtaltet wird Einzeichnungs
iſten ſollen im Saale eirkuliren
b Einladung zu den Schulſeiern an demſelben Tage im

Volksſchulſaale

I Beilage zu Nr 61 der Saale Zeitung
ebenda

d Der Herr Regierungspräſident hat durch Verfügungvom 27 v M genchuigt daß die Summe von 70,000 M aus

den Zinsüberſchüſſen der Sparkaſſe aus dem Jahre 1881
entnommen und zum Ankauf von Grundſtücken zum Bau
der höhern Töchterſchule verwendet werde

e Eine vom Magiſtrate eingegangene Vorlage wegen Aende
rung des Normalbeſoldungsetats der ſtädtiſchen Beamten
hält der Herr Vorſitzende für ſo wichtig daß er vorſchlägt dieſelbe

urch eine Kommiſſion von 9 Mitgliedern vorberathen zu laſſen
Unter Zuſtimmung der Verſammlung empfiehlt der Herr Vor
ſitzende hierzu die Herren Dr Schrader Demuth Br Hüll
mann Göcking Bethcke vom Hagen Weinack Lwowski
und ihn ſelbſt zu beſtimmen

Hierauf Uebergang zur O
J Herr Tombo berichtet namens der Petitionskommiſſion über

eine an die Verſammlung gelangtePetition der freiwill ig en
euerwehr welche dahin geh dem bei dem Fordemanſchen
rande verungl Feuerwehrmann Maler Breiting eine angemeſſene

rſtützung zu gewähren u b eine ſtatutariſthe Rege ung der
Unterſtützungsverhältniſſe für Feuerwehrmannſchaften und deren
Familien bei Verunglückungen im Dienſte auf Brandſtellen herbei
zuführen Der genannte Feuerwehrmann hat ſeit ſeiner Ver
ungliückung Schenkelbruch zunächſt 8 ſpäter 50 M und ſeit
Januar 120 M Unterſtützung pro Tag erhalten und die letzte
plötzliche Herabſetzung der h hat mehrfach Unwillen
hervorgerufen und die Petition ſeitens der Feuerwehr veranlaßt
Durch Altteſt der königlichen Klinik iſt bezeugt daß der Mann zu
leichter Arbeit wieder befähigt und Hr San R Hüllmann
e atteſtirt daß er für jetzt zu keiner Arbeit fähig ſei bei der er
tehen oder gehen müſſe Die Kommiſſion hat beſchloſſen der

Verſammlung zu empfehlen dem Magiſtrate in Erwägung zu
geben ob die dem p Breiting zu gewährende Unterſtützung auf
2 M zu erhöhen in dieſer Höhe ihm ſeit 7 Januar nachzuzahlen
und auf fernere 12 Wochen zu belaſſen ſei Betreffs des 2 Punktes
der Petition empfiehlt die Kommiſſion den zur O
mit Rückſicht darauf daß eine bezügliche Vorlage es Magiſtrats
bereits der Finanzkommiſſion zur Vorberathung vorliegt

Herr Friedrich erklärt den ganzen Verlauf der Angelegenheit
der Unterſtützung und Sicherung der Feuerwehr für einen höchſt
traurigen und glaubt daß bei einem guten Willen des betr
Decernenten des Magiſtrats doch wohl mehr in dieſer Hinſicht
hätte geſchehen können als dies thatſächlich der Fall ſei Auf
eine Jnterpellation aus der Verſammlung im April 1880 habe
Herr v Holly die Erklärung abgegeben daß die Angelegenheit
die er für nothwendig anerkannte in z Friſt erledigt werden
ſolle die Offiziere der Feuerwehr haben ſeit einer Reihe von
Jahren vergeblich in dieſer Richtung petitionirt und endlich ſogar
gedroht ihr Amt niederlegen zu wollen wenn die Angelegenheit
nicht geregelt werde und dennoch habe dieſelbe bis jetzt und zwar
bereits ſeit 7 Jahren vergeblich ihrer Erledigung harren müſſen
Redner habe vor 8 Tagen eine Interpellation aus der Ver
ſammlung an den Magiſtrat veranlaßt die indeſſen durch
die inzwiſchen eingegangene Vorlage des Magiſtrates gegenſtandslos
e Den 33 Breiting betreffend ſchildert der Herr
kedner die mißliche Lage dieſes Mannes welcher nach den vor

liegenden ärztlichen Atteſten in ſeinem Berufe nicht arbeiten könne
und eine ſo plötzliche Herabſetzung der ihm zuerſt gewährten
Unterſtützung erfahren habe wobei er vom Magiſtrat noch die
Erklärung erhalten habe daß derſelbe weder rechtlich noch
moraliſch ſich verpflichtet halte ihn weiter zu unterſtützen Eine
ſolche Erklärung gereiche der Stadt nicht zum Ruhme und müſſe
entmuthigend auf die Mannſchaften der Feuerwehr wirken deren
Dienſte die Stadt dankbar anerkennen müſſe Er beantragt
endlich dem Magiſtrat das Erſuchen auszuſprechen daß dem
Breiting bis zu ſeiner Herſtellung und Erlangung ſeiner Arbeits
fähigkeit täglich 2 M gezahlt werden

Der Vorſitzende hält dafür daß die Angelegenheit des verun
lückten Br einer ſchleunigen Erledigung bedürfe und empfiehlt
ie Gewährung einer täglichen Entſchädigung von 2 M

Herr Polizeirath v Holly erkennt die Ausführungen des Herrn
Friedrich bezüglich des hiſtoriſchen Verlaufes der Angelegenheit
für richtig an der Magiſtrat habe aber die r gehabt daß
dieſelbe keineswegs eine dringliche geweſen ſei da die ſtädtiſchen
Behörden bisher in anzuerkennender hochherziger Weiſe in den
wenigen Fällen von Verunglückungen bei Bränden alles und mehr
gethan haben als man von ihnen hätte erwarten können und er
erinnert an den Fall Dr Ule u a Der Regulirung der Ange
legenheit ſelbſt hätten ſich nicht unbedeutende Schwierigkeiten in
den Weg geſtellt Von einer Betheiligung der Feuerwehrmann
ſchaften an einer Unfallverſicherung auf Koſten der Stadt habe
man Abſtand genommen weil die Höhe der Prämien in keinem
Verhältniß zu den vorkommenden Unglücksfällen ſtehen würde
Außerdem habe man ſich vergeblich nach ähnlichen Einrichtungen
in anderen Städten umgeſehen und unter den vielfach dringlicheren
Angelegenheiten der ſtädtiſchen Verwaltung gerade in den letzten
Jahren ſei man nicht dazu gekommen der Sache näher zu treten
Auch der Fall Breiting ſei von dem Magiſtrate mit einer Coulanz
behandelt worden wie dies nach irgend einem Ortsſtatute nicht
geſchehen ſein würde Der Mann habe aber auf Grund der
ärztlichen Atteſte die Aufforderung erhalten ſich nach einer für
ihn paſſenden Arbeit umzuthun und da dies nicht geſchehen habe
er Redner ihm mündlich mitgetheilt daß in dieſem Falle die
Stadt weder rechtlich noch moraliſch verpflichtet ſein könne die
Unterſtützung fortzugewähren Erſt jetzt ſei er endlich infolge
deſſen darauf gekommen Schreibunterricht zu nehmen um durch
Schreiben etwas zu verdienen Der Magiſtrat habe jedenfalls
nicht anders handeln können als dies geſchehen ſei

Herr Dr Schrader erkennt den Anſpruch wohl an den die
Mannſchaften der Feuerwehr auf eine Sicherſtellung für den Fall
eines Unglücks in ihrem Dienſte machen er kann jedoch auch den
Ausführungen des Hrn Vorredners die Zuſtimmung nicht verſagen
Bisher ſei in den einzelnen Fällen von Verunglückungen die nöthige
Unterſtützung ausreichend gewährt worden und ſei zu hoffen daß
die berechtigten Wünſche einer Regelung der Sache nach den
Prinzipien bald erfolgen werden Herr San Rath Hül mannäußert ſich in gleichem Sinne und der Antrag der Kommiſſion
wird dann angenommen

2 Ref Herr Friedrich Der Beſchluß der Verſammlung in
der Angelegenheit der Abortbauten im Waiſenhauſe ging dahin
daß der Magiſtrat erſucht werde der Verſammlung im öffent
lichen Jntereſſe ein verändertes Projekt der Anlage vorzulegen
Der Magiſtrat meint daß dies nicht der richtige Wortlaut des
Beſchluſſes ſei und bittek das Protokoll abändern zu wollen
Der Herr Referent ſowohl als auch Herr Gräb deſſen Antrag
den vorliegenden Wortlaut hatte ſind nicht der Meinung des
Magiſtrates auch die Referate der drei hieſigen Zeitungen über
jene Sitzung beſtätigen die Anſicht des Referenten und das Pro
tokoll bleibt deshalb unverändert

3 Ref Herr Apelt Die Jahresrechnung der Trottoir
kaſſe pro 1881/82 wird für richtig anerkannt und dem eng
führer Rentier Walter der Dank ausgeſprochen Abſchluß

7,108 M mit einem Vermögensbeſtande von 21,827 M
4 Ref Herr Weinack Mehrere Etatüberſchreitungen bei der

Kaſſe der Arbeitsanſtalt werden genehmigt
Ref Herr Colla Die vor kurzem genehmigten Etat

überſchreitungen von 5344 M bei der Kaſſe des Waſſer
werkes werden auf Antrag des Magiſtrats da ein Dispoſitions
fonds nicht mehr vorhanden iſt auf die Betriebsüberſchüſſe vor
behaln i der Rechnungslegung angewieſen

Ref Herr Bethcke Als dringlich eingebracht iſt nachträg
lich die Vorlage der Beſchaffung von neuen Subſellien für die
Knabenbürgerſchule im Betrage von 2200 M Die Summe wird
bewilligt Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr
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Die geſammte deutſche Preſſe hat die in voriger Woche
ſchloſſene eigenartige Ausſtellung unſeres noch jugendlichen a
thatkräftig aufſtrebenden in einer Reihe von
Artikeln in anerkennender Weiſe beſprochen Recht treffend er
ſcheint uns ein Artikel eines m Blattes welchen wir
nachſtehend z Th wiedergeben Mit dem glänzenden Erfolg
ſeines Unternehmens hat ſich ein rühriger Provinzialverein das
nicht zu unterſchätzende Verdienſt erworben den denkbar an
ſchaulichſten Beweis dafür zu liefern daß ſich ganz im T
zu der noch immer vielfach herrſchenden Auffaſſung des ſt
gewerbes als einer nur für den Vegüterten exiſtirenden Luxus
induſtrie auch für den auf Vermeidung jedes koſtſpieligen Auf
wandes angewieſenen Mittelſtand für den Gewerbtreibenden den
kleineren Kaufmann den Beamten den Volksſchullehrer c ein
künſtleriſch veredeltes Heim ſchaffen läßt wie es übrigens in der
hier auftretenden einfachen Erſcheinung ſelbſt manchem Angehörigen
der beſſer ſituirten Klaſſen genügen dürfte

So gewinnt die Ausſtellung ſchon im Hinblick auf den ſitt
lichenden Einfluß der dem Gefallen an der Sagich anmuthenden
Häuslichkeit beizumeſſen iſt eine ſehr ſewicht e Bedeutung Aberauch abgeſehen W iſt ſie an ſich in ohem Grade erfreulich
und lehrreich ie ſie als Ganzes die Fähigkeit unſeres neu er
ſtarkten Kunſtgewerbes darthut ſich im beſten Sinne des Wortes
populär zu machen und damit den ſicheren Boden dauernd ge
ſunder Entwickelung zu gewinnen ſo bietet ſie im einzelnen faſt
ausnahmslos anerkennenswerthe zum Theil ſogar außerordentlich
gückliche Leiſtungen dar Während höchſtens zwei oder drei
Zimmer ſich als im weſentlichen verfehlt bezeichnen laſſen begeg
net der Beſchauer im übrigen durchweg anregenden Arbeiten
und in jedem Zimmer wenigſtens dem einen oder dem anderen
Stück das mit der durchgehenden Solidität der S zu
gleich eine oft vorzüglich gelungene vriginelle Kompoſition ver
bindet Intereſſant iſt es dabei daß gerade der ſcheinbar ſchwie
rige Aufbau der Kommode mit Aufſatz und Schreibplatte zu
durchſchnittlich 80 eine Reihe der gefälligſten Löſungen ge
funden hat Sehr tüchtige Stücke finden ſich ferner unter den
Ausziehtiſchen 30 und was als beſonders ſchätzbarer Ge
winn zu betrachten iſt unter den Stühlen 5 von denen
einige als muſtergiltige Vorbilder dienen können Auch der Klei
derſchrank 40 erſcheint meiſt als anſprechende Leiſtung und
ebenſo glücklich wirken die Spiegel in einfach profilirten Holzein
faſſungen die den wohlthuendſten Gegenſatz gegen die Aufdring
lichkeit des noch heute nicht ganz verſchwundenen grobnatura
liſtiſchen Goldrahmens bilden Schwieriger iſt es meiſt gefallen
das Sopha in eine der Bequemlichkeit leidlich genügende ſtylvolle
Geſtalt zu bringen und auch die Verſuche den Nähtiſch in
origineller Weiſe auszubilden laſſen zu wünſchen übrigwährend die Uhr 20 mehrmals ſehr geſchickt in die
Geſammtkompoſition hineingezogen und mir den einfachſten
Mitteln zu einem reizvollen Schmuckſtück des Zimmers
gemacht worden iſt Die Formengebung zeigt bei der überwie endenMehrzahl der Arbeiten das heute gewöhnt Gepräge der Renaiſ

ſance unter Vermeidung des überflüſſigen Zierraths an den man
dabei wohl hier und da als von dem Begriff unzertrennlich zu
denken pflegt Kaum in Betracht kommt daneben ein vereinzelter
Verſuch in einer wenig zuſagenden Gothik ſehr bemerkbar aber
macht ſich das dankenswerthe Beſtreben für Konſtruktion und Or
namentirung die altvererbten Motive bäuerlicher Arbeit die ſich
aus der einfachſten auf Säge und Axt oder Meſſer beſchränkten
Technik herleiten von neuem zu verwerthen und dem modernen
und ſtädtiſchen Bedürfniß nach eleganterer Haltung anzupaſſen
Faſt gänzlich vermieden iſt die bei tüchtiger Ausführung zu koſt
pielige Holzſchnitzerei die Wirkuug vielmehr vor allem durch an
ſtändige Gliederung und einfache kräftige Profile erzielt zu denen
mit der Säge ausgeſchnittene Formen gedrehte Rundſtäbe und
Buckel abgekantete Ecken eingekerbtes und flach ausgegründetes
Ornament bisweilen auch eng verſchiedenfarbigen
Holzes u einzelner Theile und leichte dekorative Bemalung
ſowie gelegentlich ein leider nicht immer konſtruktiv gerechtfertigter
ſchlichter Metallbeſchlag als angemeſſene Verzierungen hinzutreten
Zu betonen iſt es daß im n zu mancher mehr auf das
Atelier des Künſtlers als das ſchlichte Zimmer des Bürgers be
rechneten Arbeit dieſer Art faſt ausnahmslos die wirklich praktiſche
Benutzung des Möbels die Brauchbarkeit für jedermann als in
erſter Linie maßgebend betrachtet und deshalb mit Recht in den
meiſten Einrichtungen einer dunkleren Tönung des Holzes der Vor
zug gegeben wurde

luf eine Einzelbeſprechung auch nur der ſechs prämiirten Ar
beiten muß an dieſer Stelle füglich verzichtet werden Es genüge
auf die Ausſtellung die weit über ein blos lofales Intereſſe

e hiermit auch weitere Kreiſe eindringlich aufmerkſam
zu machen

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 12 März

1 Der Vollziehungsbeamte Bruno Wilhelm Römhold aus
Merſeburg hatte ſich wegen Unterſchlagung in S Eigen
ſchaft empfangener Gelder zu verantworten Der Angeklagte
welcher bei dem Steueramte zu Merſeburg angeſtellt war hat in
den Monaten September und Oktober v J Gerichtskoſten im
Betrage von 311 M unterſchlagen Er hatte dieſe Summe in
kleineren Beträgen von den betr Schuldnern eingesgaen und den
ſelben über den Empfang quittirt die Gelder jedoch für ſich be
halten Der Gerichtshof ſetzte gegen den Angeklagten eine ſechs
monatliche Gefängnißſtrafe feſt

2 Der Arbeiter Friedrich Auguſt Wille aus Schkeuditz war
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und wegen Arreſt
bruchs angeklagt Am 30 Nov v J kam der Angeklagte mor
gens gegen 5 Uhr mit einer mit zwei Säcken beladenen Karre
vor ſeiner Wohnung an Die Säcke enthielten Kartoffeln und
waren aus einer in der Nähe von Schkeuditz belegenen Kartoffel
miete entwendet Als der Angeklagte die Kartoffeln in ſeine
Wohnung ſchaffen wollte merkte er daß er beobachtet wurde
Er fuhr h mit den Kartoffeln wieder fort und zwar
zum Fuhrmann Mehnert in Schkeuditz Die Ehefrau deſſelben
bat er um Aufbewahrung der Kartoffeln mit dem Bemerken daß
er dieſelben verkauft und keinen Platz zur Aufbewahrung der
ſelben mehr habe Die PolizeiVerwaltung belegte die Kartoffeln
ſpäter nachdem ſie von dem Diebſtahle Kenntniß erhalten mit
Beſchlag Der Angeklagte hat aber trotzdem die Kartoffeln von
Mehnert abholen laſſen und dieſelben demnächſt verkauft Der
Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

3 Der er Karl Dilſchmann und deſſen Ehefrau Auguſte
geb Böge beide aus Weißenfels waren wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfall unter Anklage geſtellt Bei Gelegenheit des
Brunuenfeſtes zu Dürrenberg am 18 Sept v J traten die
leute Dilſchmann an die daſelbſt rich Bude des Hande
manns Schmidt aus Berlin um für ihre Tochter ein Paar Pan
toffeln zu kaufen Da ihnen jedoch der geforderte is von
1 M zu u war entfernten ſie ohne etwas zu kaufen
Als nach Ablauf von etwa einer halben Stunde Schmidt ſich auf
einen Augenblick von ſeiner Bude entfernte benutzte dies Dilſch
mann dem Schmidt ein Paar Pantoffeln zu entwenden und die
ſelben ſeiner Ehefrau auszuhändigen Der Gerichtshof erkannte
gegen jeden der Angeklagten auf je 6 Monate Geſängniß und
1 Jahr Ehrverluſt

4 Lnecht Johann Gottlob Beſe aus Teicha ſtand wegen
verſuchter Nöthigung unter Anklage Am Morgen des 16 Nov
v J waren infolge des längeren Ausbleibens des Zuges eine
Anzahl Geſ r unter denen ſich auch das von dem Angeſchul

efand e Wwigt vor der bei Bude 55 der
efin

digten geführte
Halle Aſcherslebener Eiſenbahn dlichen die Krei ſſee bei

Angedem Dorfe Teicha ſperrenden Barrière zu warten
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uldigte zeigte ſich über dieſen Aufenthalt aufgebracht und foru wiederholt den dienſthabenden Bahnwärter Roſe t eilweiſe

ſogar unter Schimpfworten auf die Barrière zu öffnen Als Roſe
dies ſeiner Jnſtruktion gemäß verweigerte öffnete der Ange
ſchuldigte ſelbſt die Barrière und ließ einen Fleiſcher mit einer
Kuh paſſiren Von dem Bahnwärter über dieſes eigenmächtige
Verfahren zur Rede geſetzt antwortete er mit einer neuen Auf
forderung die Barrière zu öffnen und rief als ihm Roſe erwie
derte Das verſuchen Sie mal dann machen Sie in Jhrem
Leben nicht wieder guf, Verfl H wenn Du nicht

leich aufmachſt ſchlage ich Dich nieder, wobei er zugleich einenPflugreidel drohend erhob Der Bahnwärter brach nunmehr den
Wortwechſel ab und begab ſich ohne die Barrière zu öffnen nach
ſeiner Wärterbude Dem Beſe wurde eine 14tägige Gefängniß
ſtrafe zudiktirt und dem Beleidigten die Publikationsbefugniß zu
geſprochen

5 Der Hofmeiſter Albert Müller aus Lieckau war vom
ieſigen Schöffengerichte wegen Betrugs in zwei Fällen mit einemonat Gefän u beſtraft worden Hiergegen hatte er Berufung

eingelegt welche indeß verworfen wurde
6 Der frühere Chauſſeeaufſeher Louis Bloßfeld von hier

wurde wegen verſuchter Erpreſſung und Beleidigung zu 9 Tagen
Gefängniß verurtheilt

7 Der Zahntechniker Traugott Julius Sachſe sen von hier
hatte im September v J vor der Entreethür ſeiner Wohnung
ſowohl auf einem kleinen Blechſchilde als auch auf dem Klingel
zuge die Worte Dr J Sachſe anbringen laſſen Das Schöffen
gericht hierſelbſt hatte dieſerhalb den p Sachſe wegen Vergehens
gegen die Gewerbeordnung zu 100 M Geld ev 20 Tage Haft
verurtheilt Die von Sachſen hiergegen erhobene Berufung wurde
zurückgewieſen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Naumburg 11 März Zur Geburtstagsfeier des Kaiſers
wird wie bisher ein öffentliches Feſteſſen diesmal am 17 März
und zwar im Theaterſaale des neuen Hotels zur Reichskronederanſtaltet Die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe hatte am Jahres

ſchluſſe einen Einlagenbeſtand von 1,614571,54 dazu kamen
im jüngſten Verwaltungsjahre 373,817,39 nebſt 40,596 36
zugeſchriebener Zinſen was die Summe von 2,028,985,29 M
ergab Abgehoben wurden 347,226,31 M Somit betrugen am
Schluſſe des Jahres 1882 die Einlagen zuſammen 1,681,758,98
gegen das Vorjahr mehr 67,187,44 M Die Aktiva der Kaſſe
betrugen 1,886,717,75 was einem Ueberſchuſſe von 204,956,77
Mark entſpricht Seit dem Beſtehen der Kaſſe 1839 82 ſind von
Ueberſchüſſen 623,592,91 M für gemeinnützige öffentliche Zwecke
verwendet worden

Lützen 11 März Donnerstag und Freitag findet die
diesjährige öffentliche Prüfung der beiden hieſigen Bürger
ſchulen im Saale des Schützenhauſes ſtatt Die Schule entläßt
in dieſem Jahre 61 Kinder 3 weniger als im Vorjahre 6 Kon
firmanden ſind aus der Ackermann ſchen Legatenkaſſe vollſtändig
gekleidet worden Da die Zahl der Schulkinder in der zweitenVurgerſchule nach und nach erheblich gewachſen iſt hat die königl

Regierung zur beſſeren des Unterrichts und um einer
Uererbürdung der Lehrkräfte abzuhelfen die Einrichtung eines
3 Klaſſenzimmers und die Anſtellung eines neuen Lehrers zum
1 April er angeordnet Die hieſige Zuckerfabrik von Merkel

Comp hat geſtern ihre Campagne beendet und während der
ſelben 909,170 Ctr Rüben und 46,300 Etr Melaſſe verarbeitet
Gegen 1881 82 iſt das Quantum um 361,720 Ctr geſtiegen
An Steuern hat der Staat 727,336 M bezogen
A Erfurt 12 März Die heutige erſte Sitzung der zweiten

diesjährigen Schwurgerichtsperiode wurde durch Herrn
Landgerichtsdirektor Helmkampf eröffnet Die Sitzung endete mit
der Freiſprechung des der vorſätzlichen Brandſtiftung und der
Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens angeklagten Hand
arbeiters und Gänſehirten Andreas ar aus Langula bei
Mühlhauſen Der Mann war angeklagt den 100 Schritte vom
Dorfe entfernten auf der Gänſetrift gelegenen etwa 12 Schock

rer enthaltenden dem Gemeindebäckermeiſter Fritzler ge
hörenden Holzhaufen vorſätzlich in Brand geſteckt und ferner ſeinen
ehnjährigen Sohn Julius durch die Drohung er wolle ihm ſonſt
en Hals abſchneiden beſtimmt zu haben die That auf ſich zu

nehmen Es fehlte an Beweiſeu
Mühlhaufen 12 März Am Donnerstag fand im Rath

hausſaale eine Beſprechung einer Anzahl hieſiger Bürger über
die zu errichtende chriſtliche Herberge zur Heimath
ſtatt Die zum Bau der Herberge erforderliche Summe 21,000ſoll barch Antheilſcheine à 50 M und durch jährliche Beiträge

gewonnen werden Das Gebäude wird zweiſtöckig aufgeführt
und Gaſtſtube Buffet Küche Wohnſtube des Hausvaters
ſtuben Verſammlungsſaal und Waſchhaus enthalten

Nordhauſen 9 März Die Lokomotivbeamten der
Südharzbahn Northeim Nordhauſen ſind vom 1 April d J
ab dem hieſigen königlichen Betriebsamte und reſp der
königlichen Eiſenbahndirektion Frankfurt a M unterſtellt Bisher
reſſortirten ſie vom Betriebsamte Paderborn reſp von der Eiſen
bahn Direktion Hannover Nächſten Dienstag findet in Frank
furt a M die erſte Konferenz des Eiſenbahn Bezirksraths
für den Direktionsbezirk Frankfurt a M ſtatt Von hier nehmen
an derſelben theil der Stadtrath Schmidt für die Handels
kammer und der Rittergutsbeſitzer Hauptmann Klette Wernrode
für Deren e Centralverein

e Schkeuditz 9 März Die kürzlich fertiggeſtellte Jahres
Ueberſicht der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe zeigt erfreu
licherweiſe eine erhöhte Benutzung des Jnſtituts ſeitens des
Publikums Am Schluſſe des Jahres 1881 betrugen die Einlagen
1,520,876 91 Mk ult 1882 1,627,959,62 Mk Die Einlagen haben
ſich mithin gegen 1881 um 107,08271 Mk erhöht An außen
ſtehenden Kapitalien beſaß die Sparkaſſe ult 1882 1,569,379,81 Mk
welche theils als Hypotheken auf ſtädtiſchen und ländlichen Grund
ſtücken theils in Staatspapieren 2c angelegt ſind Jm Umlauf
ſind ca 3933 Stück SparkaſſenBücher unter denen ſich 882 mit
Einlagen über 600 Mk befinden Am Mittwoch abend hielt
der Geſangverein Harmonia eine Abendunterhaltung ab zum
beſten des VerſchönerungsVereins Das wohlgewählte Programm
wurde bei zahlreicher Betheiligung des Publikums beſtens durch
ger Jn dem benachbarten Modelwitz erhängte ſich
er 15jährige Knabe F in einem Stalle des Rittergutes Das

Motiv der That iſt mir nicht bekannt geworden
zn Schleuſingeu 8 März Geſtern hielt der hieſige Vor

ſchuß Verein ſeine GeneralVerſammlung ab Nach dem Ge
ſchäftsberichte beſteht der Verein gegenwärtig aus 1054 Mitgliedern
welche die Vorſchußſumme von 116,203,02 M erhoben Der Ge
ſchäftsumſatz betrug 189696 50 M An eigenem Vermögen beſitzt

der Verein 63,09137 M An Vorſchüſſen wurden zurückgezahlt
130,501 M Das dividendenberechtigte Stammkapital erhält
eine Dividende von 7 Da nichts n die Geſchäftsführung
und die Rechnung einzuwenden war wurde Decharge ertheilt

Löbejün 9 März Obgleich nur eine Aufführung im
engeren Kreiſe und vor einem geladenen Publikum glauben wir
doch der geſtrigen theatraliſchen Soiree des hieſigen Geſangver
eins auch hier kurz gedenken zu ſollen Das Programm war ein
reichhaltiges und die Ausführung eine wohl gelungene Es kamen
u a zum Vortrag die beiden Lieder für Tenor Gute Nacht
mein Lieb von Abt und Das Grab auſ der Haide von
Heiſer letzteres mit Orcheſterbegleitung Sehr anſprechend war
guch Das Stiftungsfeſt Lied für gemiſchten Chor von J Otto
Viel Vergnügen aber bereitete beſonders die Aufführung der vonden jüngern Elementen einſtudirten beiden Zheuterſtuge mit
Geſang Pietſch im Verhör und Schwarz Weiß oder
g SchornſteinPromenade Die ſceniſche Ausſtattung
ieß nichts zu wünſchen übrig Den Darſtellern gebührt alle
Anerkennung

chlaf 8

jJJ O Wittenberg 12 März Am Sonnabend beſchloſſen die
hieſigen durch die die Sonntagsruhe betreffende Oberpräſi
dial Verordnung geſchädigten Geſchäftsinhaber die auf ihr
Geſuch um Aufhebung der Verordnung an das Oberpräſidium
bisher ohne Antwort geblieben ſind eine Petition an das Ab

getan um S gegen die Verordnung zu richten Vor
chläge auch hier eine richterliche Entſcheidung in der Sache zu
provoziren fanden keinen Beifall Jm Gewerbeverein hielt
am Sonnabend Herr Stadtrath Garz einen Vortrag über die
Wahl eines Lebensberufes für die männliche Jugend Er warnte
darin beſonders vor dem immer mehr um ſich greifenden Beſtreben
den Knaben eine Gymnaſialbildung zu geben ohne ſicher zu ſein
daß dieſelben das Zeug und die Eltern die Mittel haben die
jungen Leute auszubilden Redner ſieht hierin einen ernſten ſo
ialen Nothſtand Eine gewiſſe Aufregung ruft in der Bürgerhaft ein Miniſterialreſkript hervor das die Feſtſetzung des

Schulgeldes am Gymnaſium für alle Klaſſen auf 90 M und
die Gewährung von Wohnungsgeldzuſchüſſen für die Gymnaſial
lehrer verlangt Man fürchtet daß die Verfügung unſer Gym
naſium noch mehr entvölkern werde als dies bereits der Fall iſt
und daß ſie in Verbindung mit dem Neubau des Gymngſiums
eine erhebliche Steigerung der ſtädtiſchen Steuern im Gefolge
haben müſſe Zur Feier des Kaiſer Geburtstages am 17 d
werden bereits umfaſſende Vorbereitungen getroffen Die Mann
ſchaften haben ſämmtliche öffentlichen Lokale occupirt Die offizielle
Feier zu der der Garniſonälteſte Oberſt von Behr und der Land
rath v Koſeritz auch die Bürgerſchaft und die Kreiseingeſeſſenen
einladen wird in gemeinſchaftlichem Feldgottesdienſt Parade auf
dem Exerzierplatz und Feſteſſen im Offizierkaſino beſtehen

A Langenſalza 10 März Der Dienſtknecht Zimmer
mann aus Körner der am 27 Jan ſeinen Dienſtherrn den
Brauereibeſitzer Markgraf überfiel und mit einem ſchweren
Hammer auf den Kopf ſchlug wurde vom hieſigen Schöffen
gerichte zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt welche Strafe er
ſofort antreten mußte Der inhaftirte 16jährige Mußbach
verſuchte nachdem ein Fluchtverſuch mißglückt ſich in ſeiner
Zelle zu erhängen wurde aber vom Gefängnißwärter noch
rechtzeitig abgeſchnitten und vom Arzte in s Leben zurückgebracht

Nach dem heute veröffentlichten Rechenſchaftsberichte der
hieſigen 1 Begräbnißkaſſen Geſellſchaft iſt deren Ver
mögen im verwichenen Jahre um 6439,44 M gewachſen ſodaß
der Kapitalſtock Ende 82 121,861,26 M betrug Zur Sozietät
gehören 3220 Mitglieder nämlich 1502 ausgeſteuerte à 60
und 1718 ſteuernde Todesfälle kamen im abgelaufenen Jahre
51 vor für welche 5065,83 M Begräbnißgelder und Prämien
gezahlt wurden

Dem Kommerzienrath Gruſon zu Buckau bei Magdeburg
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
Kaiſerlich japaniſchen Ordens der aufgehenden Sonne 4 Klaſſe

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ab
leben ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Katharinenrieth
Diözes Artern vakant geworden Dieſelbe ſteht unter
königlichem Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen
von ca 4940 M Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Be
ſetzung erfolgt diesmal durch das Konſiſtorium mit Konkurrenz
der Gemeindewahl ſeitens der Mutter und Tochtergemeinde Da
das Einkommen excl Wohnung 3600 M überſteigt ſo ſind nur
Geiſtliche von mehr als zehnjährigem Dienſtalter wählbar
Durch den zum 1 Okt er erfolgenden Eintritt des Pfarrers
Mähnert in den Ruheſtand wird die unter Privatpatronat
ſtehende Pfarrſtelle zu Welbsleben Ephorie Ermsleben vakant
werden Ueber dieſelbe iſt bereits disponirt Durch Penſio
nirung ihres Jnhabers wird zum 1 Okt er die Pfarrſtelle zu
Wartenburg Diözes Kemberg vakant Dieſelbe ſteht unter
Privatpatronat und gewährt excl Wohnung ein Jahres Ein
kommen von ca 7477 von welchem acht Jahre lang jährlich
2056 M an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche
W ſind Zur Parochie gehört eine Kirche

Perſonal Chronik Zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſtelle zu Pleißmar Diözes Eckartsberga iſt der bisherige
ProvinzialVikar Auguſt Kohlrauſch berufen und beſtätigt worden

Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Hohenlohe
Diözes Lützen iſt der bisherige Hilſsprediger in Merſeburg
Paul Richter berufen und beſtätigt worden

Aus Oſtthüringen 11 März Der Vorſchußverein
zu Schleiz E welcher 867 Mitglieder zählt unter denen
455 nicht in Schleiz wohnhafte ſich befinden hat im Jahre 1882
eine Geſammteinnahme von 1,957,601 M und eine Ausgabe von
1,959204 M gehabt ohne den Giroverkehr was einer Steigerung
des Geſammtumſatzes um 492,871 M entſpricht Der Reinge
winn beträgt 10,929 die Dividende 8 Proz Jm Jahre 1881
wurde in Schleiz ein Sparverein für Konfirmanden ge
ründet Demſelben gehören zur Zeit 361 Kinder an welche bis

jetzt die Summe von 3007 M geſammelt haben
2 Gera 12 März Für heute waren vor dem Schwur

ge richte zwei Verhandlungen angeſetzt Beide betrafen Meineids
anklagen Jn der erſten erſchien wegen dieſes Verbrechens der
Landmann Friedr Julius Schmidt aus Großlöbichau
Weimar auf der Anklagebank Der Genannte iſt ein ſonſt völlig
unbeſcholtener Mann der ſich in guten und geordneten Ver
mögensverhältniſſen befindet aber in geiſtiger Beziehung an einem
gewiſſen Grade von Beſchränktheit leidet in deſſen Folge er auch
in ſeine gegenwärtige Lage verſetzt worden iſt Zwiſchen dem
Ehepaar Häniſch in Rockau und dem Oekonomen Mollberg in

die Ehefrau des Mollberg um ihr Gut zu bringen Zur Aus
führung dieſes Planes gehörte ein falſcher Zeuge und für dieſe
Rolle wurde der arme Schmidt auserſehen Häniſch wußte ihn
zu bereden daß er beſchwören müſſe er habe der Frau Mollberg
früher ein Darlehn von 3600 M gegeben und dieſes ſpäter von
deren Ehemann wieder zurückerhalten dem er dafür ſeine Anſprüche
abgetreten habe An dieſer Sache war nicht ein wahres Wort
Schmidt beſchwor ſie aber am 11 Nov 1881 vor der zuſtändigen
Behörde in Weimar und beging ſomit den Meineid der ihn heute
auf die Anklagebank geführt Am 17 März 1882 hat er vor
derſelben Behörde jene Ausſage zwar widerrufen was ihm aber
jetzt nichts mehr helfen konnte Die Geſchworenen bejahten die
r des wiſſentlichen Meineids wodurch die von der

ertheidigung geſtellte Nebenfrage auf nur fahrläſſigen Falſcheid
hinfällig wurde dagegen bejahten ſie die von dem Vertheidiger
weiter geſtellte Frage ob Schmidt bei Leiſtung des Eides unter
dem Einfluſſe der Befürchtung geſtanden es könne ihm die Aus
ſage der Wahrheit beſonderen Nachtheil bringen Daraufhin
wurde die ſonſt anzuwendende Strafhöhe ganz erheblich heräb
geſetzt ſodaß das ſchließliche Erkenntniß des Gerichtshofes auf
nur 1 Jahr Gefängniß 2 Jahre Ehrverluſt und Tragung der
Koſten lautete Der zweite Fall eine Meineidsanklage gegen
Frau Wilhelmine verw Schmiedehauſen in Jeng wurde aufAntrag der Staatsanwaltſchaft vertagt um dadurch Zeit zu ge

winnen zur Herbeiſchaffung eines für die Entſcheidung wichtigen
Schriftſtückes ferner um Erkundigungen einziehen zu können über
die beiden in der Verhandlung vernommenen Zeugen eines
jüdiſchen Geſchäftsreiſenden und eines Jenger Arbeiters deren
Zeugniſſe ſich in der Hauptſache widerſprechen und endlich um
einen nothwendigen Schriftenvergleich durch den bekannten Schrift
kundigen Kommiſſionsrath Hentze vornehmen zu laſſen

t Bernburg 11 Mäz Der dem Landtage in ausführ
licher Begründung gegenwärtig zur Berathung vorgelegte
Geſetz Entwurf betreffend die Abänderung des 8 I des
Berggeſetzes vom 30 April 1875 nach welcher das Recht
Steinſalz und die mit demſelben vorkommenden Salze namentlich
die Kali Magneſia und Vorſalze und die Soolquellen aufzu

und zu gewinnen von jetzt ab dem Staate allein zu
ſtehen ſoll richtet ſich hauptſächlich gegen die bekannte hieſigeFirma Solvay u Co welche denn auch in einer Petiton einen

iſt

ſollen die öffentlichen Prüfungen an den höheren Schul
anſtalten künftighin in Wegfall kommen eine gleiche Verord
nung dürfte demnach auch für die Volksſchulen früher oder ſpäter
erlaſſen werden Die Lehrer ſelbſt begrüßen jene Verfügung mit
re da die öffentlichen Prüfungen nach und nach zu einem
örmlichen Schauſtück geworden waren und ihren eigentlichen
Zweck in keiner Weiſe mehr erfüllten Eine ſehr bemerkenswerthe
Neuerung auf dem Gebiete des Schulweſens ſind auch die von
den Rektoren der verſchiedenen Volks und Töchterſchulen von
dieſem Jahre ab regelmäßig vor Oſtern erſcheinenden Schulnach
richten die das Jntereſſe der Eltern an jenen Bildungsinſtituten
fördern und als Vermittler guter Beziehungen mit dem Lehrer
ſtande eintreten Zur Feier des 87 Geburtstages des
Kaiſers findet Sonnabend im Zimmermannſchen Lokale hierſelbſt
ein von den Spitzen der Civil und Militärbehörden arrangirtes
Feſtmahl ſtatt

Großlöbichau einem Onkel des Angeklagten beſtand der Plan ſt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Magdeburg 12 März e Friedeberg Landweizen 179 186 M,

glatter engl Weizen 165 175 Rauhweizen 164 174 Roggen 128 bis
145 Chevaliergerſte 145 175 Landgerſte 142 154 Hafer 128 bis
144 M ver 1000 Kg

Magdebnurg 12 März Herm Walther Kartoffelſpiritus ſtill
Loco ohne Faß 53,20 53,70 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde 55,00 pr März 55,00 M nom pr April 55,50 M nom
pr Mai 56,00 M nom pr Juni 56,75 M nom pr Juli 57,50 M nom
pr Aug 58,25 M nom pr 100 1 à 100 Rübenſpiritus feſt
Loco 53,50 M Br pr April 53,75 M Br

Berlin 10 März Weizen 19,80 20,20 Roggen 13,40 13,80 M
Gerſte 11,80 19,80 Hafer 14,00 15,00 M gute Sorte Richtſtroh
3,25 4,50 M Heu 5,00 7,60 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 46,00 Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 6,25 7,50 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,60 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,80 3,20 M

Berlin 12 März Rüböl Termine niedr Gek pr 100 Kg
Loco m F o F pr dieſen Monat pr März April pr April
Mai 79,6 79,0 79,1 bez pr MaiJuni 78,5 78 O 00,0 bez pr Juni Juli

pr Juli Aug pr Sept Okt 62,8 62,3 62,4 bez Leinöl pr 100
Kilogr loco o F Lief Spiritus Termine wenig veränd Gek
Liter per 100 Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit Faß pr
dieſen Monat u pr März April 53,5 bez pr April Mai 53,954,0 53,8
bez pr MaiJuni 54,2 54,1 bez pr Juni Juli 55,2 55,1 bez pr Juli
Aug 55,8 55,9 00,0 bez per Aug Sept 56,2 nom pr Sept Okt
J t Spiritus pr 00 Liter à 100 10,000 Literproz loco ohne Faß

5 bez
Poſen 12 März Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,60 pr März

51,40 pr April Mai 51,80 pr Juni 52,70 pr Aug 53,80 Gek Lit
Feſtſt

Breslau 12 März nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1000 pr April Mai 52,30 pr Aug Sept 54,20 pr Sept Okt
53,40 Weizen pr März 184,00 Roggen pr April Mai 129,50 pr Mai
Juni 133,00 pr Sept Okt 140,00 Rüböl pr April Mai 77,00 pr Mai
Juni pr Sept Okt 62,00 Zink umſatzlos

Hamburg 12 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Term ruhig pr April Mai 185 Br 184 Gd pr Mai Junt
187 Gd 186 Gd Roggen loco unv auf Term ruhig pr April Mai
134 Br 133 Gd pr MaiJuni 134 Br 133 Gd Hafer und
Gerſte unv Rüböl ſtill loco 79,00 pr Mai 78,00 Spiritus ſtill pr
März 43,00 Br pr April Mai 40,75 Br pr Juni Juli 41,00 Br pr Juli
Aug 41,75 Br Kaffee ruhiger Umſatz 2000 Sack

Köln 12 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,50 pr März 19,40 pr Mai 19,55 pr Juli
19,85 Roggen loco 14,50 pr März 14,10 pr Mai 14,25 pr Juli 14 ,55
Hafer loco 14,00 Rüböl loco 39,40 pr Mai 39,20 pr Okt 32,20

Wien 12 März Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,07
Gd 10,10 Br pr Sept Okt 10,53 Gd 10,58 Br Roggen pr Frühjahr
7,60 Gd 7,65 Br Hafer pr Frühjahr 7,00 Gd 7,05 Br Mais inter
nationaler pr MaiJuni 6,84 Gd 6,88 Br

Peſt 12 März vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco beh
pr Frühjahr 9,62 Gd 9,65 Br pr Herbſt 10,20 Gd 10,23 Br Hafer
pr Frühjahr 6,50 Gd 6,53 Br Mais pr Mai Juni 6,36 Gd 6,38 Br
Kohlraps pr Aug Sept 14

Parts 12 März nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig 51,25 à
51,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr März 58,80 pr April
59,25 pr Mai Aug 60,50 pr Okt Jan 60,10

Liverpool 12 März nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Umſatz 8,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig
Middl amerikaniſche April Mai Lieferung 55 Mai Juni Lieferung 5
Juni Juli Lieferung 5 Juli Aug, Lieferung 5 Aug Sept Lieferung
555 Sept Okt Lieferung 59 d

Petroleum Bremen 12 März nachm Telegr Schußbericht
Steigend Standard white loco 7,50 bez pr April 7,60 bez pr Mai 7,75 à
7,80 bez pr Juni 7,90 bez pr Aug Dez 8,30 à 8,35 bez Hamburg
12 März nachm Telegr Höher Standard white loco 7,85 Br 7,80 Gö
pr März 7,75 Gd pr Aug Dez 8,40 Gd Stettin 12 März nachm
Se Loco 8,30 M Antwerpen 12 März nachm TelegrSchlußbericht i ffinirtes Type weiß loco 19 bez und Br pr April
19 Br pr Mai 19 Br pr Sept Dez 208 Br Steigend

Berlin 12 März Term höher Raffinirtes Standard white per 100 Klgr
mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek 146,00 Ctr per 100 Kilogr Loco 23,9 bez
per dieſen Monat u pr März April 23,7 23,6 23,7 bez pr April Mai pr
Sept Okt 24,8 bez

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 März
Aufgeboten Der Polizei Sergeant A Knietzſch und A Nixdorf

Neuwied und Merſeburgerſtr 99 Der Töpfer F Damm und
W Quarg Potsdam Der Bergmann F C Gühne und F L
Heinemann Bennſtedt

Eheſchließungen Der Maurer G Höpfner und C Schunert
I Vereinsſtr

Geboren Dem Kaufmann H Bauchwitz ein S Poſtſtr
Dem Topezierer L Fiſcher eine T an der Glauch er 10
Dem Handarb F Peiske eine T Weingärten Dem Lehrer
W Haberkorn eine T Langeg 5a Dem Goldſchmied C Ernert
ein S Harz Dem Maurer W Schubert eine T III Vereins

raße
Geſtorben Des Keſſelſchmied A Bärwald 13 T Darm

katarrh Zenkerg 12 Die Wittwe Marie Dorothee Eliſabeth
Edler geb Hundshagen 73 J 1 M 2 Carcinom Diakoniſſen
haus

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 März

Stadt Hamburg Graf von Pfeil m Gem und Jungfer a Wild
ſchütz i Schl Sanitätsrath Dr Söhle mit Familie a Hamburg Baronvon Beuſt a Klein Wolmsdorf Gutsbeſ Prinz a Schwittersdorf Fabrikbeſ
Richter a Wettin Gutsbeſitzer Thieme a Gröningen Dr phil Vatke e
Berlin Kaufleute Dormitzer u Pudor a Berlin Wohlfarth a PforzheimMöller a Mainz Gämlich a Bremen Geres a Straßburg i E Der a
Paris Gottſchalk a Gröbzig Wentz a Herford Mier a Erfurt Gritzner
a Plauen i V Scheffler a Antwerpen Palme a New York Hollander a
Wien Alſton a Birmingham Teppich a Hadersleben Bendix a Jnſter
burg Henek a Neuwied Weſtermann a Köln

Kronprinz Kammervirtuoſin Tereſina Tua a Turin
Alfred Tiſchhof a Paris Oher Jnſp Rahmſchüſſel und cand med Machlet
a Berlin stud phil Starkloff a Heidelberg Rentier Ploto a Erfurt
Kaufleute Apel a Dresden Kein a Aſchersleben Riedel a Sangerhauſen
Albrecht a Apolda

Goldene Kugel Wagner m Frau a Dresden Jng Völker a Bern
burg Zimmermann a Berlin Krauſe a Chemnitz Fabrikbeſ Braune a
Reichenbach i V Fabrik v Feldt a Solingen Kaufleute v Velſch a Herford

Jmpreſario

Brandt a Ruitale Jsraelis a Weener i/Oſtfriesland Sieſe Otto u
Schadewitz a Berlin Kleinicke a Eiſenach Schulz a Dresden Bergmann
a Aachen Kleeberg a Plotho Hornung a Frankenhauſen Fürſtenberg u
Noll a Frankfurt Schneider a Barmen
Köhler a Liegnitz Mayer a Halberſtadt
mann a Nordhauſen

Goldener Ring Rittergutsbeſ Blecker Kohlſaat a Poſen Ober Jnſp
Kutſchmann a Münſter General Agent Krimling a Magdeburg Landwirthe
Bunk a Salzmünde M u E Schaeper a Roßla a H Amtmann Schneide
wind a Berga a H Kaufleute Piderit a Bielefeld Landsberg Cohn
Scholz Rhan u Jahn a Berlin Herzberg u Stiller a r Linde a
Bremen Dautzmann u Schmidt a Frankfurt a M Leſchkau a Kaſſel
Krauſe a Goldberg Schmidt a Köln Müller a Gladbach Schreiber
a Dresden Karabach a Finſterwalde Alkan a Koburg Kettler a Mainz
Voigt a Planen Hölzer a Freiberg Zwarg a Stuttgart Piſchel a Cleve
Deflori a Straßburg Reiche a Erfurt

Preußiſcher Hof Offizier von Söllhövel a Nordhauſen Hauptlehrer
Strauchenbruck m Gem a Kaufleute Engler Eggert und
Krug a Magdeburg Müller a Nürnberg Kaaders a Düſſeldorf Schreiber
a Eſchwege Müller a Hamburg Heckel a Zwickau Beyer a Deſſau
Brockſieper a Elberfeld Frau Bohnhorſt m Sohn a Oſchatz

Vollmer a Kaſſel Reim a Rheydt
Sommerling a Magdeburg Nau

dahingehenden Beſchluß des Landtags zu verhindern e
Nach einer Verordnung des Schulraths Dr Krüger in eſſau



r

r

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen am 27 Auguſt 1850 zu Stedten ge

welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß verkaufen

u Halle a/S abzuliefern
Halle a/S den 8 März 1883 Königliche Staatsantaltſchaft

von Moers
Beſchreibung Alter 32 Jahre Größe 1,62 bis 1,63 m Statur

mittel Haaregſchwarz Stirn gewöhnlich Bart langer Schnurrbart Augen
brauen dunkel Augen dunkel und ſtechend Naſe lang und geröthet Mund
ewönlich Zähne gut Kinn oval Geſicht länglich Geſichtsfarbe geſund kert

MaterialgeſchäftsVerkauf
Ein nachweislich rentables Material

borenen in Erfurt heimathberechtigten Fleiſcher Karl oder Gottlob Heine Geſchäft mit VrauntweinVerkauf
hat mit ca 2000 Thlr Anzahlung zu

Aug Stoye in Gnetſch
Gaſtwirthſchaften Mühlen e

hat zu verkaufen
Gnetſch b/Radegaſt Aug Stoye

Eine lehr gute Walſerkratt
an der Saale ohne Wehrverbindlich

mit vollſtändig gleichmäßigem
leidung ſchwarze Fleiſchermütze dunkler Taillenrock baumwollene Strick Waſſerſtande einer neuen Turbine von

jacke dunkle Hoſe

Ftectbrief

Gegen der hember v J auf dem Rittergute Netzſchkau im Dienſt 53 Jahre alt welcheſich ſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt
s wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß

Halle a/S abzuliefern9 putege den 8 März 1883 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Bekanntmachung
Folgende

örigen Grundſtückevörig I Koſſathengut 88 in Stedten und zwar

a Wohnhaus mit Scheune und Hofraum 4,30 Ar Hausgarten
b Scheune
c Stallgebäude
d Kohlenſchuppen

zu einem jährlichen Nutzungswerthe von 60 veranlagt eingetragen züglich zur Gärtnerei
im Grundbuche von Stedten Band 3 Artikel 13

2 Kartenblatt 3 Be 10236 vom Plane 183 Acker von 75 Arl bekannt gemacht
10 Meter jährlicher Reinertrag 48,51

3 Kartenblatt 3 Parzelle 138/36 vom Plane 183 Acker von 18 Ar
73 Meter jährlicher Reinertrag 13,2zu 2 und 3 eingetragen im Grundbuche von Stedten Band 3 Artike

12 belegen in der Flur Stedten ſollen
am 20 März er Vormittags 10 Uhr

im Gaſthofe zum Hirſch zu Stedten öffentlich meiſtbietend verkauft werdenſthofe z Eisleben den 7 März 1883
Königliches Amtsgericht Abtheilung II

gez Schweinitz

den Arbeiter Wilhelm Ehlers aus Halle bis zum 27 De werth zu verkaufen

den Erben des Mauxers Johann Gottfried Seinrich Mobiliar
Kampel und der Ehefrau deſſelben Emilie geb Häcker zu Stedten ge Sopha s

25 Pferdekraſt großem Fabrikgebäude
umliegenden Garten und Wieſe iſt wegen
Anlage eines größeren Betriebes preis

Näheres unter S
r 305 durch Rudolf Moſſe Jena

Guts Verkanf
Das Gut Nr 6 in Löſſen bei

Merſeburg mit 24 Morgen Feld
und Wieſe ſoll im Ganzen oder
Einzelnen mit ſämmtlichem leben
den und todten Jnventar ſowie

B Tiſche Stühle
agen Eggen Pflüge

Heu Stroh Kartoffeln u Rüben
eine Partie Stalldünger überhaupt
ſämmtliche Vorräthe Freitag den
16 März Vormittags 9 Uhr ver
kauft werden Das Gut paßt wegen
des 6 Mrg groſten Gartens vor

Bedingungen
werden im Termin an Ort und Stelle

F Renno
Pückerei Grundſtüchs

t Perkanf
Freitag den 16 März Vorm 10 12

Uhr ſoll das in Frenz b Cöthen be
legene Bäckereigrundſtück mit Jnventar
und großem Garten daſelbſt im Gaſt
hof öffentlich meiſtbietend verkauft wer
den Bedingungen im Termin

7 e c rrrrZuckerfabrik Camburg w n r maſſives Haus
AnſtreichArbeiten Mannfaetur und

veranſchlagt zu röt 3000 ſollen ver z ſchäfdungen werden Anſchlag und Bedin Schnittwaar enge äft
gungen liegen bei uns ſowie in Halle betrieben wird in einer Fabrikſtadt und verpachten
bei Herrn O Stengel zur Einſicht aus zwar in der Hauvptſtraße ſchönſte Lage
Von Letzterem können Abdrücke gegen ſoll mit 2000 Thlr Anzahlung ſofort
Einſendung von einer Mark in Brief verkauft werden
marken bezogen werden
März d J

Camburg den 12 März 1883
Der Vorſtand

Brett des Beſitzers mit 1500 1800 Thlr An
zahlung ſofort verkauft werden

und Bauholz VPerkauf ſei Thaler

mit Gaſthof und Fleiſcherei großer
Obſt uud Gemüſe Garten überbaute

kommen

Termin 28 Ein flottes Materialgeſchäft per 1 April zu verpachten

Kegelbahn ſoll wegen Altersſchwäche

Forde

Das Grundſtück
Georgſtr Nr 5 iſt ſofort preiswerth
zu verkaufen Alles Nähere

gr Märkerſtr 26 im Comptoir
Eine Reſtauration iſt ſofort zu

Zu erfragen
große Klausſtraße 19 im Laden

eiSehereßNäheres
bei M Beyer Alhalterſtr 5a I

Backhans Verkauf
Ein Backhaus in der Nähe von Halle
iſt ſofort zu verkaufen Näheres

Geiſtſtraſze 10
Jn der Burgkemnitzer Waldung Cin Material Geſchüft h Für KRentiers od Penſtonäre

Jch beabſichtige mein wenige Minutenund ſchönem Garten vor dem Hauſe iſtDienstag d 20 März d J zum Preiſe von 1800 Thlr ſofort zu von Eisleben Mittelhütte Nr 8 be
ca 200 Brett und Bauſtämme verkaufen Bedingungen ſehr günſtig legenes comfortabel eingerichtetes

an Ort und Stelle im Schlage Thon c beſtehend aus Wohnhaus nebſt Obſt und Gekeutenberg zum meiſtbietenden Verkauf Ein Grundlkkück

u 2 Häuſern 2Käufer wollen ſich früh i Uhr im ſſtöckig maſſiv Vorder ü Hintergebäude
hieſigen Gaſthofe verſammeln in der ſchönſten Lage einer Kreisſtadt

Burgkemnitz am 10 März 1883 daſſelbe eignet ſi
KRomanus ſſchäfte Anzahlung 500 1000 Thaker

Alles Nähere bei derAutz u Vrennholz Verkauf 1 deutſchen HauutCentral
Aus dem Schlage Kirchberg des Agentur zu Güſten

Möllendorfer Kirchenforſtes ſollen z

von Worte ühr u Faſt Uotel
Verpachtung

4 t

hauſe zu Möllendorf meiſtbietend ver
kauft werden

35 Stück Eichen 36,54 fm 2 Roth
buchen 1,45 fm 4 Birken 1,59 fw
Fichtenſtangen 140 Stück 3 Klaſſe
270 Stück 4 Kl

s ſofort zu verpachten

müſegarten Stall und Wirth
ſchaftsgebäude unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen reſp zu ver

zu jedem Ge pachten Selbſtreflectanten werden er
ſucht mit der Beſitzerin in Verbindung
zu treten

Eine kleine Reſtauration
Jrnventar billig

käuflich Offerten unter FI G32 in
der Expedition d Ztg

Ein ſchönes Rittergut
300 Morgen rübenfäh Boden incl 60
Morgen 2ſchür Wieſen neue Geb

Jn Leipzigs feinſter Lage am bedeutende Holzgerechtſame in frucht500 Stick 6 Miage Stück 5 Kl Rofzplatz und Ecke der Kurprinz harſter Gegend Heſſens nahe Bahn u

Zahlung

Virken 1 rm AſpenScheitholz 7,5 rm Parterre würde ſich auch

0,9 Hundert Buchen und 0,7 Hnn
dert BirkenAbraumreiſig

Ferner aus dem vorjährigen Ein
ſchlage

zu einer feinen

eſitzer H Kramer
tammwellen zur ermäßigten2,9 Hundert Eichen und 45 36423 D

ſtraße ſoll der mit a Zuckerf ſ it ſä ichem JnDie Stangen gegen ſofort zu leiſtende re i en Zuckerfabrik ſoll mit ſämmtlichem In
ventar ſchleunigſt u billig für 30,000

l des Grundſtückes zum Kurprinz Thlr bei 8000 Thlr Anz verkauft52 m Eichena 25 rin Buchen 1rwlgſ8 Hotel verpachtet werden Das werden
Näheres durch C Roſelieb

J 2 ſ i N J JEichenKnüppel 16 4 Hundert Eichen vorzüglichen Geſchaſtslage halber in Gr Wechſungen bei Nordhauſen
Ein pünktl ſtrebſamer Profeſſioniſtne LConditorei und ſucht zur 2 Hypothek von edeldenkenden

Café eignen Näheres durch den Menſchen ein Darlehn von 300 Mk
Gef Offerten unter M G9S8 beför

axe
Möllendorf den 10 März 1883
Der Gemeinde Kirchenrath

Auutiom
von Nutz und Brennholz

Gaſthof
zu pachten

Offerten erbittet
Weber Dahlen i S

Suche zum 1 April einen nahrhaften
S 12,300 19,600 Mk ge

ſucht per 1 April oder 1 Juli
J auf 1 Haushypothek zu eediren

J Gefl Offerten bitte freundlichſt

Mittwoch den 14 März Nach Eine flotte Gaſtwirthlchafter 2 Uhr ſoll in Freyberg s lukratives Geſchäft in einem ſchaft

ie E i Nähe einer Univerſitätsſtadt iteine Partie Eſchen Eichen Aeg er Nähe du WerW irre Amtsgericht Landrathsamt Oberför
u Aepfel Bäume ſowie Strauch ſterei 2c dabei reiz Berggarten Tanz
werk veranctionirt werden ſaal Kegelbahn 5 Morgen Land aus

gedehnte Bau u Brennholzgerechtſame

Auetion 3000 Thlr werth hohe Miethserträge

im Ztwangsvollſtr Verfahren
und Stallung für 80 Pferde äußerſt
lebhafter Verkehr von Beamten Städ

Mittwoch den 14 März d J
Vormittag 10 Uhr

e

tern und Fremden zahlreiche Partieen

re ich Schulberg S hier
und Klubs ſoll mit ſämmtlichem Jn

veſteiger l ventar für 13,500 Thlr2 Waarenſchränke 1 artiel werden
verkauft jeden Standes

Anzahlung nach Uebereinkunſt Anfragen

in der Expedition d Ztg unter
Chiffre F 675 niederzulegen S
J wer W n W e F S JT J J e S St 01500 bis 2000 Mk

als zweite aber gute Hypothek zu 500
auf ein Mitte der Stadt belegenes Grund
ſtück von einem nachweisbar pünktlichen
Zinszahler per 1 April d J oder et
was ſpäter geſucht Offerten unter L
680 durch die Exped d Ztg erbeten

I Darlehen lerhalten discret zahlungsfähige Perſonen
Minimum 1000 Mk

mit Retour Marke A Z
Holz Nähmaſchine 1 Kleider Offerten mit Angabe des Anzahlungs 1883 poſtlagernd Dresden
ſchrank Tiſche e

MHirseh Gerichtsvollzieher
TEin Material u Frentewaaren händler zu verkaufen

eſchä tverbunden mit Branntweinhandel zwei J Barck Co sub E 2087
Morgen gutes Feld in einem großen Solides
abrikdorfe Anhalts gelegen iſt unter mit 500 T

ehr günſtigen Bedingungen zu verkaufen Näheres Brunnenſtraße 20
erten unter J 702 hef die Exp d 3

W G Prei on 400 ozu Johannis anderweit zu verpachten kaufen eſucht 8
rehna den 6 Mi 1883

4 Jacob

kapitals nimmt entgegen

Moſſe Magdeburg

t C Roſeliebin Gr Wechſungen bei Nordhauſen
Hieſ flotte Bäckerei ohne Unter werden auf ein gutes Landgrundſtück

Offerten an auf Ackerhypothek geſucht

uter Lage im r Kdark wird zuſmit Wohnung wird möglichſt ſo

Offerken sub J 608 bef Rudolf

1500 Mark
Offerlen Fr

H 200 poſtlagernd
aus in Giebichenſtein 12,000 oder 12,900 Mark
lr Anz zu verkaufen ſind auf erſte gute Hypothek auszuleihen

Offerten werden unter 11713 in der
Annoncen Exped von S Graefe erb

Viktualien Laden oder Keller
fort zu miethen geſucht

Nähere Auskunft ertheilt Herr
R Museulus Friedrichſtraße 7

Ein groſzer Laden mit Ladenſtube
auch zu Comtoir geeignet ſofort zu
vermiethen Neue Promenade 14

Magdeburgerſtr 28 iſt eine
herrſchaftliche Wohnung mi

IBadezimmer und Gartenbenutzung
per 1 April zu vermiethen

j Auskunft ertheilen A Huth
Co gr Steinſtraße 8

GHerrſchaftliche BelEtage
in meinem am Friedrichsplatz präch
tig gelegenen Eckhaus Albrechtſtr 25
5 ſchöne Vorderzimmer nebſt Zubehör
ſofort oder 1 April zu vermiethen
Ernſt Haafßengier gr Steinſtr 10

dezez beſteh aus StubeEin Logis 2Kammern Küche
nebſt allem Zubehör p 1 April zu ver
miethen gr Ulrichſtr 58 2 Tr

Steinweg r 40
iſt die erſte Etage zum 15 April oder
ſpäter an ruhige Miether zu vermiethen
Anſicht jederzeit

Wohnnngs Geſuch
Stube Kammer Küche zum Preiſe

von 40 60 Thlr per 1 April er von
einzelnen Leuten geſucht Offerten

Schimmelſtraße beim Portier

I Etage
Leipzigerſtraße 99 ſofort oder ſpäter
zu vermiethen Gust Brose

Karlſtraße 5
eine herrſchaftliche Wohnung mit
Garten zu vermiett en

Wohnungsgeſuch
Für einen jungen Mann aus feinem

Hauſe wird im Königsviertel eine hübſch
meublirte Wohnung beſtehend aus
Zimmer und Kabinet in guter Familie
geſucht Gefl Off unter G 676 an
die Expedition d Ztg erbeten

Eine herrſchaftliche Wohnunglt
mit Gartenbenutzung iſt per 1 April er
oder auch früher zu beziehen

Sophienſtraße 13

Herrſchaftl Wohnung parterre
gelegen mit Gartenbenutzung p 1 April
zu vermiethen am Kirchthor 22

3 Stuben 4 Kammern u Küche
1 April oder 1 Juli zu ver
miethen Zu erfragen

alter Markt 25

Gr Stube gr gr Ku Torſſtälle herrſchaftl Giebichen
ſtein Brunnenſtr 20 zu vermiethen

2 Etage Geiftſtraſte 41 per
1 April zu vermiethen

Wohnung ſofort zu bez Schloßberg 5

Wohnung für 50 bis 60 Thaler
wird bis zum 1 April zu miethen ge
ſucht Offerten unter L 704 in der
Expedition dieſer Zeitung erbeten

h kinderloſen
S Penſionair oder Penſionairin ge

Ein f möbl Zimmer mit ſeparatem
Eingang zu vermiethen

Näheres Friedrichſtraße 5 II
Eine fein möbl Wohnung 2 Zimmer

ungenirt zu vermiethen Geiſtftr 41
Freundl möbl Zimmer billig zu

vermiethen alter Markt 2 II
Feine Gareon Wohnung auch

getheilt zu verm Poſtſtrafze 12 II
Gut möbl St m K Charlottenſtr 2 II r
Gut möbl Zimmer Parkſtr 16 2 Tr l

2 Schlafſt mit Koſt gr Wallſtr 24a I
Anſt Schlafſtelle offen kl Sandberg 19 J
Anſt Schlafſtelle offen Schloßberg 5

Anſtänd Mädchen erhalten Schlaf
ſtelle Dachritzgaſſe 13 part Finger

Jn Eilenburg
Stadt mit Realprogymnaſium und
höherer Töchterſchule wird von einem

Ehepaar zu Oſtern ein

ſucht Näheres durch die Expedition
d Ztg unter F 699
Saiſon finden PenſionSchüler Steinweg 30 I

2 Knaben welche hieſ höh Schulen
beſuchen ſollen finden unterſehr günſtigen
Bedingungen eine billige u gute Penſion
beim Lehrer C Plehnu

Deſſau verl Eliſabethſtr
Für eine bedeutende
Armaturen Fabrik

wird ein Expedient der in ähnlicher
Branche ſchon thätig war geſucht durch
den kaufm Verein in Magdeburg

Ein junger Kaufmann ſucht ge
ſtützt auf gute Zeugn unter beſcheidenen
Anſprüchen anderweite Stellung

Offerten unter K 703 an die Ex
pedition d Ztg erbeten

Von einer größeren Holzhandlung
wird ein tüchtiger Mann der das Holz
geſchäft practiſch verſteht als

Lagerverwalter
geſucht Anmeldungen werden erbeten
an Rud Moſſe Brüderſtr 6 unter
N I 21224

Ein j Mann mit korrekter Handſchr
bisher Kellner durch den Verluſt eines
Fußes in ſehr bedr Lage gekommen ſucht
unter beſch Anſpr Beſchäftigung aufeinem Comptoir oder Bureau Geſt Off

unter R 701 durch die Exp d Z erb

Arbeiterfamilien erhalt Stel
len d Pauline Fleckinger
Land und Stadtwirthſchafte

rinnen Kochmamſells Köchin
Stuben Haus u Kindermäd
chen werden geſucht und nach
gewieſen durch

Pauline FleckingerEin Zimmermädchen w 4
Jahre in Hotel gedient ſucht
in Hotel Stelle durch

Pauline Vleckinger
Leipzigerſtraſze G

Tüchtige Maſchinenſchlofſer zum
Bau von Dampfmaſchinen 2c aber
nur ſolche desgl Monteure für
derartige Arbeiten werden ſofort bei
hohem Lohne event Accord geſucht
Reiſegeld vergütetG Polyſius in Deſſau

Eiſengießerei und Maſchinenfabrik

Ein junger Kellner 16 Jahre alt
ſucht in Halle Stellung Offerten
bittet man unter E I 200 in der
Expedition d Ztg niederzulegen

Als zweiter Hauskuecht
finde ein junger Menſch von auswärts
der mit Pferden umgehen kann ſofort
Stellung

Gaſthof zum gold Serz Halle
Wir ſuchen für unſer Bankgeſchäft

zum 1 April einen mit guten Schul
kenntniſſen ausgeſtatteten jungen Mann
als Lehrling
Nordhauſen Grelling Schönfeld

Lehrlingſucht zum 1 April C Gleißenring
Bäckermeiſter kl Ulrichſtraße 4

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
F Hempel Barbier in Dornſtedt

Einen Malerlehrlingſucht A Jänichen Wuchererſtr 17

Einen Schmiedelehrling
ſucht H Wiegand Kellnergaſſe 3

Ein Bäckerlehrling wird zu Oſtern
geſucht E Prömver

Leipzig gr Windmühlenſtraße 50

Ein junger Mann welcher Luſt hat
Kellner zu werden kann ſich melden
bei H Gräfe gr Märkeſtraße 7

Für mein Droguen u Farbegeſchäft
ſuche ich einen jungen Mann als
Lehrling

R Schwarz Cottbus
Ein Lehrling wird geſucht in der

Holzbildhauerei von E Riedel
gr Ulrichſtraße 51

Einen Lehrling ſucht
Wilh Billhardt Glafermeiſter

Hedwigſtraße 2

Einen Lehrling Sohn achtbarer
Eltern ſucht C Winckler

Sattlermeiſter und Wagenbauer
e

t 9FamilienNachrichten
Verlobt Luiſe Großheim u Kfm

Hans Kohlhaſe Stolberg a Hedwig
Caspari u Hptm à la sdite v Düring
Flensburg Conſtanze v Kries u Ober

amtmann Schütze Angermünde und
Watenſtedt Liddy Pflüg und Hptm
Brandt Münſter Anna v Eckartsberg
u Prem Lieut Krauſe Straßburg i/E
Johanna Gudewill u Gutsbeſ Heinrich
Grimm Gr Krutſchen u Thedinghauſen
b/Bremen Thereſe Arnold u Georg
Runge Berlin u Aken Hedwig Pinkus
u Prof Dr Paul Ehrlich Neuſtadt

Schl u Berlin Anna Schilling u
Emil Herbſt Leipzig u Marienberg
Eliſe Jäckel u Georg Pöppel Dresden
u Deſſau

Vermählt Kgl belgiſcher Konſul
Georg Goldberger u Marie Jellinek
Berlin Wilhelm Theum und Aline

Lüdeke Magdeburg Rudolf Gläſer u
Marie Lauterbach Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Pfarrer
Albrecht Jungck Carweſee Hrn Ritt
meiſter Treuſch v Buttlar Brandenfels
Breslau Hrn Staatsrath Bodo v

Bülow Stettin v Prem Lieut
Feldt Culm Hrn Erdmann Jesnitzer
Lübeck Hrn Dr Althaus Spandau
Hrn Paul Scheller Gautſch Eine
Tochter Hrn Rudolph Große Nord
hauſen Hrn Oskar Götze Naumburg
Hrn Pfarrer Stiehler Altenbergen
Hrn Rechtsanwalt Schneider Myslo
witz Hrn Alfred Louis Löſche
Leipzig

Geſtorben Hrn Superint a D
Rübeſamen Möringen S Auguſt
Geh Juſtizrath a D Adolf v Per
bandt Frankfurt a Hptm a D
Hermann v Linger Kolberg Alexan
der Frhr v d Schulenburg Alten
dorf Oberförſter a D Franz v Rauch
haupt Storkwitz Frau Obermaſchinen
mſtr Brandt Erfurxt Profeſſor Emil
Bernhardt Meiningen Hrn Paſtor
Braun Drawehn S Friedrich Frl
Georgine Zehlicke Roebel Reg Aſſeſſor
Dr jur Richard Barth Naumburg a
Frau Kommiſſionsräthin Klara Heinß
Berlin Juſtizrath a D Adolf von

Perbandt Frankfurt a Hptm und
Platzmajor Hans Beerbohm Torgau
Gutsbeſ Gottlob Buſſe Wölls bei
Seyda Frau Oberbergrath Amalie
Germelmann Klausthal Zahlmeiſter
Fritz Bergmann Magdeburg Hrn
Adolf Helbig Magdeburg S Ernſtchen
Hrn Paſtor Heydedke Wockersleben
S Karl Rechnungsrath a D Heinrich
Vach Zerbſt Adolf Lincke Leipzig
G ari Hund London Buchhalter
Guſtav Richter Leipzig



t

z
l

llalleche Iavchinenſabrik und Pisengieverei
Bilanz Gonto pro 31 December 1882

Activa 9An Grundstück und Gebäude Conto 443,360 48Maschinen Werkzeug und i Werkstait Uiensitien Conto 140,900 24

Modelle Conto J 10,845 80Fabrikations ContoBestände an Materialien fertigen und halbfertigen Waaren 179904 59
Comptoir Utensilien Con l 1,203 7v Pfſerde und Wagen Conto 4,816 46mee ranz Cont e t 3250 72a Conto 7,254 17Meenhsel Conto 128,055 40HBeclien Conto 102,334 SDebitoren in laufender Rechnung 971,641 30

1 1,993572 86

Passiva

Per Actien Capital Conto 900,000 JJReserveſonds Conto 110,000Bestand am I Januar 1885 iss 000

Deleredere Contos in 1882 nicht zur Verwendung 90,000auf s Neue pr 1883 reservirt 20,000 110,000
Dividenden Ausgleichungs Conto 20,000 SBestand am 1 Januar 1883 A5 000

Dividenden Conto I1881noch nicht erhobene Dividende aus 1881I 1,200
Aurbeiter Unterstützungsfonds Conto

in 1882 nicht zur Verwendung gekommene, 38,763 30
aufs Neue pr 1883 reserrirt 1,236 70 10,000Lreditoren in laufender Rechnung und Anzahlungen auf bestellte Arboſten 551,591 44

BHBewinn und Verlust Conto

Vortrag aus 1881I 4,700 87Reingewinn pr 1882 286 080 55 290,781 42
993,572 86

Gewinn und Verlust Gonto pro 31 vooembor 1882

An Unkosten Conto
Giewinn Saldodavon Abschreibungen auf

Grundstück und Gebäude Conto
Maschinen Werkzeug

silien Conto
odene Conto

33 auf 16,268 70Comptoir Vtensnien Conto
200 auf 1,504 62Pferde und Wagen Conto
2000 auf 6,020 58

Ferner
An Arbeiter Unterstützungs Conto

zur Erhöhung des Fonds auf A 10,000

zur Erhöhung des Fonds für etwaige Ausfälle in den Aussen
ständen auf 110,000

Nach Abzug es Vortrages aus 1881 A 286,080 55
Davon

zum Dividenden Ausgleichungsfonds
Raeserrefonds

15 55 29 Vorstand
2000 Dividende
Vertrag auf neue Rechnung

Credit
Per Vorstrag 1881Iuteressenten Conto

vereinnahmte Zinsen

590 an den Aufsichtsrath

Maschinenfabrik Fabrikations Conto Gewinn

und Werkstatt Vten

HEisengiesserei Fabrikations Conto Gewinn

ha 82,341 72398,946 6 398,946 6
60,000

20,000

5,422 90

300 92

1,204 12

1,236 70

20000 108,164 64

4 e 7 25,000 t25,000
I 14,304 j 3
I 42,912 8

e 7 80,0003,565 31 290,781 42

481,287 78

4,7700 87

e 14,532 5375,568 73
86,486 13
481,237 78

Halle a/S den 12 März 1883
Hallesche Maschinenfabrik und Disengiesserei

R Riedel
Daumpf Kaffee Brennerei

Außer meinem anerkannt vorzüglichen

gebr Kaffee à Mk 1,90
empfehle ich als beſonders ſchönſchmeckend und preiswerth

gebr Kaffee à Mk 1,60 und Mk 1,20

D Gl SGan ren ernme
nur allerbeſte hieſige keine ausländiſchen

lange grüne Sagen beſte Sorte zum Einlegen à P 14 Mark
alzen r r Salatgurke 13chlangen

längſte grünbleibende chineſiſche Schl

beiden ſind Gu

lange orine verkeffert

lape
ſehr r lange echte wanenh

Carotten e
anz vorCarotten 38 ber

die beſte für den

Preiſen bei

intermöhren ſünge

u

15

en für den Warktrertauf ſie

tragen voll und ſehr lange und geben die ſchönſten Schalen zu

beide eignen e gut für Miſtbeet und Freiland
ang m w i Braunſchweiger

ſüßte Vrgun chweis
interbedarf à PfdAlle anderen Samen Sorten in vönig 9ner rriität

e e Atugadter Nieſez Schlangen 20 Gr 1,20 à Pfd 25

s 20 200
u billigſten

Günther Co Eislebengroße Samenzucht und Handlung

S Oneu und elegant iſt ſehr billig u z
kaufen große RittergaſſeAlte Grubenſchienen
ca 200 m werden zu kaufen geſuchtOfferten mit Preisangabe ver Meter
ſowie Profilhöhe der Schienen wolle

ten an
aurermeiſter Morenz

in Kitzen bei Eythra

Schleifſteine
in verſchiedenen Größen werden zum
Wiederverkauf zu kaufen geſucht Liefe
ranten wollen ihre Offerten mit Preis
p C an mich abgebenColditz in S Ernſt Aurich

Eleg Glas und Leder Landaueral i Wisky ſchw u weiße
irre verk billi
eipzig Nord

Pianinowie neu vorzüghiche Spielart Terlauſt

billig Ulrichſtr 1b II

man ri

2 neue Hobelbänke und 4 Zoll ſtarke
Bohlen ſofort zu verkaufen Steg 12 p

Eine Drehrolle
zu verkaufen Ranniſcheſtraße 15

R ä HammerZu bevorſtehendem Jahrmarkt empfehle i z zu änße erſt
billigen Preiſen eine Purlie zürückgeſetzter Kurz und

Galanteriewaaren Posamenten und Spielwaaren
C V HRiütter Halle agSLeipzigerſtraße 91

Neue Möbel
Billiger als in jeder Auction ſollen zu jedem Preiſe verkauft werden

20 Stück Seceretaire Vertikows Wäſcheſpinde Kommoden mit Auf
z Spiegelſp 50 St Pfeiler Spiegel 100 Sprhargpiescl 30Stück Sopha Tiſche 18 St Wachstuchtiſche 14 St Sophas 2 Dizd

Bettſtellen mit Matratzen 500 Stühle 1 und 2thürige Kleiderſchränke
Küchenſchränke Waſchtiſche Gardinenſtangen Nähtiſche u ſ w

e Klausthorſtraße 16
Zur bevorſtehenden Frühjahrsbeſtellzeit

empfehlen den Herren Landwirthen ab ihrem Lager in Weißenfels Merſe
burgerſtraße bei Herren Gebr Mundt HolzhandlungAnnnoniakSuperphosphate in jeder Miſchnng

Guano Superphosphat
Peru Guano
ChiliSalpeter c

in beſten feingeſiebten vollprocentigen Quulitäten unter Garantie zu Fabrikreiſe Sohippan Galle Gomp Freiberg i
Superphosphat Fabriten

P8 Es erlauben ſich noch ergebenſt bekannt zu geben daß
Herr Reinhold Engel Spergau und
Herrn H Kühns Wwe Gr Corbetha

Lager ihrer bewährten Fabrikate halten und in der Lage ſind zu griSen Prei
ſen verkaufen zu können

Rosshaarspinnerei u Polstermaterialhandlung

von Cedrrl S ukZG kl Ulrichſtraße 31
empfiehlt

Rosshaare garantirt rein AlpengrasKrollhaare in verſchied Sorten Polsterwerg

Mexican hbre GurtenCrin d Afrique Maschinen Bindfadenin SS Auswahl und zu
Bengaliſche t
Flammen Die

Se in 2d Lut FabrikS ſämmtliche urd a
Feuerwerks vonAugust Berger3 körper

S Aluminations
laternen empfiehlt ihre

S in 150 dee roh hatte
ſehr billig Trauringe

n n e Verlobungsringe
ſtraße à Paar 12 15 und 20ſt wi und franco Wilh örner

e Goldarbeiterb Leipzigerſtr 33 nahe am Thurm

S Wiederver
S käufer und im

Pille n mein n herri

S leſen Sie behalten Sie e e
im Gedächtniß und per Sie nach

S demSchülershof21 am MarktS in den grkston Ausverkauf Halles

Laden u 1 Etage zu

Otto molIDas genügt
Da können Sie für 4 18

ein hochelegantes Beinkleid
J einen feinen und guten

ühjahrsanzug
hübſchen Äommer Paletot
S für 10 15 18 bis 30

infegnungs Anzüse 18 20
8 30S Enoltſchlederund alle andern 5

2 en ehe felS errenſchaftſtie neucfelerten für 9
c t e v v n Jengkiefelnür 4
J Cil 7 Regulatoruhren für

S 10 4 0Uhrketten und Hemden in
größter zu äußerſt billi
gen Preiſen bekommen

Größtes Frackverleihinſtitut
n Sonntags geöffnet

rnst arras jan
Markt 25 Waagegebäude
empfiehlt ſein reichhaltig ſortirtes

Meerſchaumwaaren
Stock u Pfeifenlager

unter Zuſichernng billigſter
Preiſe

Zur Confirmation
empfiehlt in großer Auswahl zu
billigen Preiſen elegant gebundene

Geschenk Literatur
und Gedicht SammlungenCaſſiker

illuſtr t S Andachtsbücher
J chriften Bibeln Geſangbücher für Halle re Provinz 2cMax Kösller Pohl

Nutzholz Verkauf
Grlenc Bloche und Vohlen von
Sſchey nd Weißbuchen dergl

bis 60 em mittlerem Durchmefſſer
ſind zu verkaufen bei

Käuard Lindner in Rockau
bei Camburg a S

c qui er halte4 erns gen
teht r zu verkaufen beimleere t Gnutes Hansba Henhto di

1 Mk 50 T ipfiehlt die BäckereiTreibriemen r r ung d
r 30aus beſtem Kernleder bis 150 mm Henriettenſtraße

Breite gut ſtets vorräthig und em fiehltſ

Kartoffelnbei billigſter r O Breii v nan frühe Roſen zur Saat und Speiſewaare
kauft jedes QuantumHalle a/S gabe Nähe der Gohlis Leipzig

V LeifsebeinR Donner Sattlermeiſter Nohe Fſerde mm DFſenharre
Neue Bettſtelle mit Matr gut gearb kauft fortwährendbill z verk Prohaska Schmeerſtr 17/18 Cari Schuize Roßhaarſpinnerei

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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